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EIN VORFAHRE
DES PHOTO«
APPARATES.
Schon vor Erfindung

des Photoapparates

durch Da-
guerrre im Jahre
1838 wollte man
natürlich
Landschaften und
Gegenstände
möglichst naturgetreu
im Bilde festhalten.
Das gelang einiger-
massen, wenn auch
etwas umständlich,
mit Hilfe der
tragbaren Camera ob-
scura (Dunkelkammer),

wie sie unser
Bild zeigt. Sie

bestand aus einem länglichen Kasten, der am einen
Ende eine grosse Öffnung besass, durch welche der
„Photograph" Kopf und Arme hineinstrecken konnte.
Am andern Ende war eine kleine Öffnung. Durch diese
fiel das Licht auf eine hinten im Kasten aufgestellte
Mattscheibe. Das genaue, nur kleinere Bild der
Landschaft war auf der Mattscheibe sichtbar und liess sich
gut nachzeichnen. Der Italiener della Porta hatte 1558
die Dunkelkammer bedeutend verbessert, indem er
vorn in der Öffnung eine Sammellinse anbrachte.
Seit 1665 wurden auch schräg gestellte Spiegel zum
Umkehren des durch die Linse verkehrten Bildes
benutzt, so dass die Gegenstände im Bilde wieder
aufrecht standen.

Tragbare Dunkelkammer von
Hooke aus dem Jahre 1694. Die auf
der Mattscheibe erscheinende
Landschaft wird nachgezeichnet. (Die vordere

Seitenwand ist hier weggenommen,
um das Innere zeigen zu können.)
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